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EUROPAS 
CHANCEN

Vor dem Weißen Haus wird der-
zeit auf dem sogenannten Süd -
rasen (South Lawn) eine giganti-
sche Kampfarena für Mixed Mar-
tial Arts (MMA) errichtet. Donald 
Trump will dort am 14. Juni ein 
Prügelmatch abhalten, zugleich 
als Feier seines Geburtstages – 
und des 250. Jahrestags der 
 Gründung der USA. 

MMA ist eine Kampf-
sportart, zusammenge-
setzt aus allen mögli-
chen Techniken wie Boxen, Kick-
boxen, Karate, Taekwondo, Rin-
gen, Judo, you name it. Das Be-
sondere ist dabei die Brutalität – 
man darf auch auf einen liegen-
den Gegner hintreten oder -schla-
gen. Das Ganze spielt sich in 
einem Käfig ab. Veranstaltet wird 
der Event von einem Trump-
Unterstützer aus der MMA-Szene, 
die Tech-Oligarchen dürfen wie-

der Sitze um eine Million US-Dol-
lar oder so kaufen. 

Ein derart vulgäres, von Kor-
ruption gesättigtes Schauspiel, 
ein derartiger Pöbelsport zum 
großen Jubiläum der USA? Zur 
Unabhängigkeitserklärung 1776, 
zum „Recht auf Leben, Freiheit 
und Streben nach Glück“? 

Es fällt eigentlich 
schwer, sich noch über 
Trump zu empören. Je-
der weiß, was er ist. 

Der Punkt ist aber, dass er völlig 
unfähig ist, dass er die USA in den 
Niedergang führt (inzwischen ist 
bekannt, dass ihn der General-
stabschef warnte, der Iran werde 
die Straße von Hormus schließen 
und er das weggewischt hat). 

Mixed Martial Arts vor dem 
Weißen Haus – „Ave Caesar, mo-
rituri te salutant“ („Heil Caesar, 
die Todgeweihten grüßen dich“). 

„Ave Caesar!“

RAU

***

Lisa Totzauer und Markus Breitenecker 
im Interview zu ihren Plänen für den ORF 
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WKO auf Sparkurs  
Insgesamt 100 Millionen Euro will 
Wirtschaftskammer-Chefin Martha 
Schulz einsparen. Infolgedessen 
trennt sie sich von zwei ihrer vier 
Generalsekretäre. Aber auch die 
Länderkammern sollen einen Bei-
trag leisten. Seite 36

Wirtschaft  . . . . . . . . . . . . . 33–35 
Finanzen & Märkte  . . . . . . . 36, 37 
Sport  . . . . . . . . . . . . . . . . . 38, 39 
Kommunikation  . . . . . . . . . . . 40 
Kultur  . . . . . . . . . . . . . . 41, 42, 44 
Szenario, Kino  . . . . . . . . . . . 32, 45 
STANDARD für Kinder  . . . . . . . B 3 
TV & Radio  . . . . . . . . . . . . B 4, B 5 
Rätsel, Sudoku  . . . . . . . . . . . . B 6

STANDARDS

9 025200 035066

22

Wetter  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 32

ZITAT DES TAGES

„Milo Rau ist gewiss nichts Böses 
zu unterstellen, aber man muss 
schon aufpassen, mit welchem 

Maß an politischer Naivität  
man an die Dinge herangeht.“ 

Kulturstadträtin Veronica Kaup-Hasler 
über die Einladung von Peter Thiel zu 

den Wiener Festwochen Seite 41
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Galați/Brüssel – Nach dem Ein-
schlag einer russischen Drohne in 
ein Hochhaus in Rumänien hagelte 
es am Freitag internationale Protes-
te. Der rumänische Präsident Ni cu -
șor Dan berief den Nationalen Ver-
teidigungsrats ein, um „angemesse-
ne“ Maßnahmen gegen Russland zu 
erörtern. Das sei eine „schwere und 
unverantwortliche Eskalation“. Ru-
mänien werde es nicht hinnehmen, 
dass der russische Angriffskrieg 
gegen die Ukraine auf seine Bevöl-
kerung übergreife. 

Die russische Drohne, die mit 
einer Sprengladung versehen war, 
hatte am Freitag in der rumänischen 
Stadt Galați, nahe der Grenze zur 
Ukraine, ein Hochhaus getroffen 
und dort einen Brand ausgelöst. 
Zwei Personen wurden verletzt. 

Nato-Generalsekretär Mark Rut-
te sprach Rumänien die „unein -
geschränkte Solidarität“ aus. Das 
rücksichtslose Verhalten Russlands 
sei eine Gefahr für alle. Die Nato sei 
bereit, jeden Zentimeter ihres Ter -
ritoriums zu verteidigen. Auch 
Deutschlands Bundeskanzler Fried-
rich Merz versicherte: „Wir sind 
 bereit, das Bündnisgebiet zu vertei-
digen.“ Die USA sagten Rumänien 
Schutz zu. Österreichs Kanzler 
Christian Stocker (ÖVP) verurteilte 
den Angriff „auf das Schärfste“. Man 
stehe in „voller Solidarität hinter 
unseren Freunden und Partnern in 
Rumänien“. Österreich unterstütze 
zudem uneingeschränkt die ge-
meinsamen europäischen Bemü-
hungen zur Stärkung der Wider-
standsfähigkeit und der Verteidi-
gungsfähigkeiten. (red)  Seite 30

Nato und EU sichern 
Rumänien nach 

Angriff Schutz zu 
Scharfer Protest nach 

Einschlag russischer Drohne

SCHWERPUNKTAUSGABE

H
at Europa das Rennen 
um Innovation verloren? 
Nein. Es wäre weit ver-

früht, die europäische Idee zu 
Grabe zu tragen. Wirtschaftli-
che Wirren, militärische Kon-
flikte und Freunde, die keine 
mehr sind: Unsere Welt ist 
fürchterlich unübersichtlich ge-
worden. Europa bietet da sei-
nen Bürgern und Unternehmen 
neben einer mutmachend sta-
bilen Basis überraschende Mög-
lichkeiten. Welche Rolle spielt 
Europas Wertekonstrukt in die-
ser Zeit? Konzipiert und leitend 
umgesetzt hat diese Ausgabe 
Nana Siebert, gemeinsam 
mit Simon Klausner (Layout), 
 Manfred Puhr (Foto) und Otto 
Beigelbeck (Visuals). 

DER STANDARD liefert Ih-
nen gute Gründe, gerade jetzt an 
Europa, seine Kraft und die ge-
meinsame Zukunft zu glauben. 
Herzlichst, 
Ihr Gerold Riedmann,  
Chef redakteur

Liebe Leserinnen,  
liebe Leser! 
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AUDIO-MESSE  
4. – 7. JUNI 
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         of music
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Ihre zuverlässige 
Geldanlage:

eine JP-Immobilie.


